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 Das Telegramm-Team wünscht Dir ein schönes Wochenende 
 

Unsere Termine  
 
09.12.2022 (19:00 Uhr) 
Übungsschießen 
 
24. 12.2022  
Heiligabend 
 

 
Endlich wieder Weihnachtsmarkt, 

endlich wieder Feuerzangenbowle! 

Am Schützenstand, auf dem 

diesjährigen Weihnachtsmarkt, 

herrschte ausgelassene Stimmung. 

Neben den zahlreichen Gästen, die 

sich am Jagertee und der berühmten-

Feuerzangenbowle nicht nur die 

Finger wärmten, hatten auch unsere 

diensthabenden Schützenbrüder viel 

Spaß hinter dem Tresen.  

„Immer ein Besuch wert“ hörte man 

die Gästen murmeln.  

  

„Aller Wiederanfang ist schwer…, aber lohnt sich immer!“ 

 

Am 15.10.2022 war es endlich wieder so weit. Nach über 2 Jahren Pause fand 

endlich wieder das schon traditionelle Vergleichsschießen des 2. Zuges mit Gästen 

statt. 
 

Der „königlichen“ Einladung waren neben der Mannschaft des Pokalverteidigers 

SV Becklingen auch die Schützenbrüder des 3. Zuges unter Führung ihres 

Zugführers Horst Matejat gefolgt. Selbstverständlich war auch der 2. Zug mit einer 

sackstarken Mannschaft auf dem Schießstand des KKSV vertreten. 
 

Nach der Begrüßung und den ersten kühlen Blonden zur Beruhigung konnte der 

Wettkampf vor den Scheiben beginnen. Unter der gewohnt guten Leitung unseres 

Schießmeisters Jens Hoopmann wurde mit dem KK-Gewehr sitzend aufgelegt auf 

eine 10er Scheibe geschossen. Danach ging es mit dem Luftgewehr stehend 

angestrichen auf eine 12er „Fuchs“ Scheibe weiter. 
 

Nach einem packenden Wettkampf konnte der 2. Zug mit 644 Ring den Pokal ganz 

knapp vor dem Schützenverein Becklingen mit 642 Ring und dem 3. Zug mit 616 

Ring gewinnen.  
 

Zur Siegerehrung mit anschließendem Imbiss ging es dann ins Schützenhaus. 
 

Doch wo war der Wanderpokal? Keiner der Becklinger konnte diese Frage 

beantworten. (Wahrscheinlich haben sie damit ihr Jubiläum finanziert?  ) So 

wurde ihnen als Strafe eine Runde Ratzingwer serviert und „eine kleine freiwillige 

Spende“ aufgebrummt.  
 

Als beste Einzelschützen taten sich in der Reihenfolge Jens Hoopmann vor Jan 

Tschiskale und Marcus Ebel hervor.  
 

Danach klang der Abend feuchtfröhlich bei einer guten Gulaschsuppe und vielen 

Gesprächen spät in der Nacht aus.  
 

Einen Dank noch an unser Thekenteam der angehenden Jungschützen Max 

Schinner und Dominic Herrmann für den Biersupport. 
 

Abschließend das Fazit unseres 100. Stadtkönigs Harry Bade-Sell zu später 

Stunde: 

„Es hat sich wie immer gelohnt. In Uniform  

unter den Eichen ist es doch am schönsten!“ 


